
Gewaltprävention

Friedensbrücke /  
Teamspiele
Kinder/Jugendliche lernen selbständig  

Konflikte lösen. Entwickeln des Zusammenge-

hörigkeitsgefühls und Fairplay 

Warum 

In der Schule zeigt sich Gewalt in vielfältigen Formen und kann ein 
gravierendes Problem darstellen. Die Zusammenarbeit wird durch 
verbale Grenzüberschreitungen, Mobbing und körperliche Gewalt 
erschwert. Schulische Gewaltprävention heisst eine wertschätzende 
Beziehungsgestaltung, kooperatives Lernen und Lehren, konstrukti-
ve Konfliktbewältigung und professionelle Frühintervention. Wichtige 
Bausteine für ein gutes Schulklima sind gegenseitiger Respekt, 
Akzeptanz und Toleranz für individuelle Unterschiede, Schülerpartizi-
pation sowie die Etablierung von klaren Verhaltensnormen und 
-regeln. (Aus: PH Zürich, Planungshilfen Gesundheitsförderung und 
Prävention, 2020)

Stufe 
BS – 9.Klasse

Umsetzung
• �Lehrpersonen nehmen an internen Weiterbildungen des Schul-
standorts teil

• �Friedensbrücke aus Holz resp. Friedensseil/Kartenset herstellen, 
Spiel- und Unterrichtsmaterialien stehen zur Verfügung

• �Einführung der Lehrpersonen und Begleitung in den Klassen

Bemerkung 
Die Friedensbrücke und die hergestellten Instrumente sind feste 
Bestandteile des Schulalltags.

Schule  
Spitalacker / Breitenrain

Stufen 
BS – 9. Klasse

Schulleitungsteam 
4 Co-Schulleitungen

Anzahl Schülerinnen und Schüler 
847

Grösse Kollegium 
120

Organisation Gesundheitsförderung  
3 KGF, die SSA und eine Co-Schulleitung bilden 
das Gesundheitsteam.

Homepage 
www.breitenrain-lorraine.ch
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